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Kanalbauten.DerStadtrathhatdas

vomM.BuschvorgelegteProjektfür
den Kanalbauin derMargaren¬
straße ,vonder Pressgassebiszum
MargarethenplätzemiteinemKosten
fordernissevon1895262genehmigt.
daimHinblickeaufdenwegenVer¬
kehrin dieserStraßeeinerasche¬
Durchführungwünschenswertherscheint,
wurdebeschlossen ,dieAusschreibung
dieserArbeitin zweifacherRichtung
vorzunehmen ,u .zw .unterZugrunde¬
legungeiner60tägigenArbeitsfrist
undmit einer EintheilunginTag¬
undNachtschichten.DasvomH .Graf
vorgelegteProjektfür denKalbau¬
in der MenzelgasseinWahrung
zwischenBrunnenundNeumayer¬
gasseKosten3019 .und800 .Pau¬
schalewurdevomStadtrachegenehmigt.

Baulinienbestimmungen.DerSadtrath
beschäftigtsichinseinerletztenSitzung
mit der Baulinienbestimmungfüreine
TheildesBezirkesLeopoldstadtzwischen
derProtestrahte ,LicusComödien¬
zernin ,Lichtenauer-undFreilager,
gasseeinerseitsderUnterendaraus
undSchüttelstraßeanderseitswan
fürdenanStellederKaiserFranz
JosefsJahreneinstehendenBaublock
amFranzJosefQuai .Fürdie
Asperngassewurdeeine Breitevon
30m ,für die neueStraßezwischen
derFerdinandstraßeundHerminga,
fernerfürdieUlrichgasseundtem¬
pelgasseeineBreitevonje 12m
bestimmt.DieAnregungdesStadtbau¬
amtes ,diegegendenFranzJosefs¬
JunigerichteteBauliniedesaufden

GründenderFranzJosefKaserne
liegendenBaublockeszurCompli¬
chungder AnlageeinerRampe
zurVerbindungfürdieprojektierte
elektrischeUntergrundbahnmitder
Straßenbahnauf 6 mzurückzu¬
cken ,wurdeabgelehnt .Esbefiel
demnachdort ,die für dieeben,
gebäudehinausgegebenBaline
beibehalten,dochist beidiesemBau¬
block die Anlage vonAkaden
geplant ,in welchedasTrottoirver¬
legt wird .DieKampefür dieUn¬grenzt dann
tergrundbahnunmittelbarandie
Baulinean .DerMagistratwurde
beauftragt ,wegenDurchführung
dieserletzterenAngelegenheitmit
demStadterweiterungssondeinVer¬
handlungzutreten .Berichterstatter
M.D .Mayreden.BeiderBaulinien,
Bestimmungfür das GebietamEnde
derLiebhartschalstrafeindarin
wurdedie EinlegungeinerFahrbaren
75mbreitenVerbindungsstraßezwi¬
schenderbestehendenRampe,oberhalb
der LiebharthalstraßeundderSa¬
changassenächstderTraunergasse
beschlossen.(BerichterstatterM.Gräf. )
NacheinemAntragedesM.Busch
wurdedieBauliniefürdieKarthau¬
vergassein WeidlingunterZugrunde,
legungeinerStraßenbreitevon12
infestgesetzt.

Dr .v .Meiller,BürgermeisterDr .Bürger
hat an die Witwedesverstorbenen
ehemaligenGemeinderathesDr .Ritter
v .Geiller ,einBeileidsschreibengesendet.
DerAntralvereinzurBeköstigunger¬
merSchulkinderundder FranzJosef
Jugendasparein werdenKränze

dorbenennieder¬am Sarge de
legen .

Museums-Ausschluss.Derinderletz¬
ten Gemeinderaths-Sitzunggewählte
gemeinderäthlicheAusschußzurDurch¬
führungdesBauesdesKaiserFranz
JosefStadtmusis ,der aus14Mit¬
gliedernbesteht ,hieltgesternabends
seineersteSitzungab ,inwelcherdie
Constituierungvorgenommenwurde.
G.BildhauerHosenoble,wurdehiebei
zumObmann,R .Prof .Sturmzu
dessenSellantiatiogewählt.

Gemeinderatssitzung.DerGemeinde¬
rath hält in derkommendenWoche
amDonnerstagden28 .d .eine
Plenarsitzungab .

DeutschmeisterDenkmal-Comité
In derletztenunterdemVorsitzedes
EhrenpräsidentenDr .Burgerabgehal¬
denenPlenarsitzungdesDeutschmeister¬
Denkmal- ComiteswurdedieAbrech¬
nungder unter demProtektorate
desErzherzogsEugenstehenden,Deutsch¬
meisterDenkmalLotterievorge¬
legt .NachdemBerichtedesObmannes
derComitesM .Grabewurdenvon
ellierten500. 000Lohn25769 .Rück¬
verkauft ,132419bliebenunverkauft
und112890Stückwurdennichtzurück¬
gestellt .Eswurden865Tesserausge¬
folgt .DasReinerträgnisbeträgt
86 .87 :40der in derstädtischen
HauptkasseerliegendeDenkmalsonds
beträgt dermalen163000R .der
geringeAbsatzanLosensei ,nachden
AusführungendesBerichterstatters
auf das WirkeneinesConcurrenz¬
Unternehmens,eineserst imOktober
1899entstandenenDeutschmeister¬
ger Denkmal- Comitészurückzu¬
führen ,welchesebenfallsdasProtek
soratdesErzherzogsEugenhalten
hatundbeabsichtigt ,aufdenBöhmi¬

schenSchlachtfeldernfürdiei .J .1866
gefallenenDeutschmeistereinenGe¬
denksteinzuerrichten.Esseibekannt,
daßdieOfficieredesRegimendesNo4
ihrengefallenenKameradenamFried¬
hofezuNacheinen200Fußhohen
Obeliskenerrichteten ,deram1 .
Juni1858feierlicheingeweihtwerde.
fernerhabeein Comitéfürdie
gehaltenenWaffenbruderdes6.
Armecorps ,zu welchemdamals
auchdie Deutschmeistergehörten,
eine16FußhohePyramideaufgestellt,
wodurchdas Andenkender aufdem
SchlachtfeldegebliebenenKameraden
geehrtwurde .DasgroßePublikum
habediesebeidenComiteoftmit
einanderverwechselt.Übrigenshabe
dasDeutschmeisterDenkmal- Comité
schoni .J .1898überAnregungdes
SchützenmeistersMatzek- Ciala ,den
Beschlußgefast ,nachfertigstellung
des WienerDenkmalsauchauf
denböhmischenSchlachtfelderndendort
gefallenen5000Deutschmeisterneinen
Gedenksteinzu errichten .Dasneue
KriegerDenkmal- Comitekommealso
eigentlichpostfestum.DerBericht
unddie Abrechnungwurdengeneh¬
migendzur Kenntnisgenommen,
demErzherzogEugen ,Bürgermeister
deLüger ,VicebürgermeisterStrobach
sowiemehrereanderenHerren
des Comilisder Dankausgesprochen
undschließlichein engererAus¬
schuß ,bestehendaus denHerrnM.
rata Material undNeuge¬
bauermit demAuftraggewählt ,
ehestensVorschlagebehufsSchaffe
weitererGeldmittelfür dasWiener
Denkmalzuerstatten .
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